
 
 

Finja Schulz in Landesauswahl berufen 
 
Für die besten Nachwuchskegler/innen unseres Bundeslandes fand vor kurzem ein 
Trainings- und Sichtungslehrgang in Neukloster statt. Dieser diente vor allem dazu, 
die Aufgebote für die im November stattfindenden Deutschlandpokale zu bestim-
men. 
Durch den Landesjugendwart wurden u. a. Finja Schulz (U 14) und Tse-I Wu (U 18) 
vom KC Goldberg v. 1910 eingeladen. Neben kegelsportlichen Einheiten standen 
auch Taktik, Ausdauertraining, spezielle Bewegungsabläufe, Ballsportarten, Gym-
nastik und teambildende Maßnahmen auf dem Programm. Finja konnte die beiden 
Jugendwarte Anne Roddeck und Steffen Ast aus Waren in diesen Teildisziplinen voll 
überzeugen. Als Lohn wurde sie in den achtköpfigen Landeskader berufen (vier 
Mädchen/vier Jungen). Am 17./18. November kämpfen dann in Berlin-Marzahn die 
U 14-Mannschaften von acht Bundesländern um den begehrten Siegerpokal. Viel-
leicht gelingt es ja dann den „Nordlichtern“, sich gegenüber dem fünften Platz aus 
dem Vorjahr zu verbessern. Auch Tse-I wusste gerade im Kegeltraining zu überzeu-
gen (gute 856 Hölzer bei schwierigen Bahnbedingungen), musste sich aber in der 
U 18-Auswahl noch mit der Reserverolle begnügen. Bereits die Einladung bedeutet 
für den 16-jährigen jungen Spieler eine Anerkennung für seine sehr guten Leistun-
gen in der vergangenen Saison. 
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Die 12-jährige Finja Schulz ist stolz auf ihre Nominierung in die Landesauswahl M-V 

 
 
 


